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Geschafft!

Bald sind sie da, die Sommerferien!
Gerade  noch  rechtzeitig  habe ich  auch die  2.  Ausgabe 
unseres nächsten Vereinsblatts geschafft.
Es hat sich vieles ereignet im vergangenen halben Jahr, 
nicht nur innerhalb unseres Vereins.
Doch will ich mich im Wesentlichen auf uns beschränken. 

Unsere Jahreshauptversammlung am 23. März war relativ 
gut  besucht  mit  etwa  60  Teilnehmerinnen  und 
Teilnehmern.  Man  konnte  zufrieden  auf  ein  Jahr 
zurückblicken, in dem der TSV mit seinen mehr als 500 
Mitgliedern  einiges  an  Aktivitäten  bot.  Neben  dem 
Rückblick über das Vereinsgeschehen und die sportlichen 
Erfolge  war  auch  ein  Ausblick  auf  die  Vorhaben  der 
kommenden  Jahre  gegeben.  Außer  den  sportlichen 
Eckpunkten  wurde  auch  durch  Josef  Götz,  unseren 
„Vereinsplaner“ die notwendige Erneuerung der Turnhalle 
angesprochen.  Ein  Punkt,  der  Austausch  der  veralteten 
Fenster,  steht  demnächst bevor;  der Hallenboden ist  zu 
erneuern, die Dachabdeckung zeigt Lücken…
Das Signal an die Anwesenden und an alle Mitglieder ist 
klar:
Die  derzeitigen  Finanzen  bieten  ein  ausreichendes 
Fundament,  auf  dem  mit  aller  Einsatz gebaut  –  und 
erneuert werden kann.
Gemeinsam schaffen wir es.

Eine gute  Idee konnte  zum Ausklang der  Versammlung 
umgesetzt werden:
Es  wurden  noch  mehr  als  400  Bilder  des 
Vereinsgeschehens – teilweise topaktuell  – zum Besten 
gegeben.  Während  der  traditionellen  Flääschknepp  mit 
Meerrettich  konnte  man  sich  ein  Bild  machen,  wie  viel 
Fotomaterial vor allem durch Jan Burgard sich im Laufe 
eines Jahres angesammelt hat, von dem leider mangels 
Platz bei weitem nicht alles veröffentlicht werden konnte.

Nach den Sommerferien geht es auch bald schon wieder 
weiter mit den Vorbereitungen für die nächste Saison und 
mit den nächsten Übungsstunden im Turnbereich. 
Das Familiensportfest rückt ebenfalls immer näher
Doch bis dahin haben wir noch etwas Zeit.

Ich  wünsche  allen  Leserinnen  und  Lesern  einen 
erholsamen  Urlaub  /  erholsame  Ferien,  allen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern ein tolles Zeltlager und 
einen guten Wiedereinstieg in den Alltagsstress danach.

Euer
Markus

Vogesenwanderung am 23.06.2002

Das  460  m  hoch  gelegene  Wangenburg  ist 
Ausgangspunkt unserer diesjährigen Vogesenwanderung. 
Von hier aus geht es auf einem gleichmäßig ansteigenden 
Weg  hinauf  zum  961  m  hohen  Schneeberg  mit  dem 
Lottelfels.  Von hier aus hat man eine herrliche Aussicht 
über die Oberrheinische Tiefebene und die Vogesen. Am 
Nachmittag geht es wieder hinunter, vorbei an der Ruine 
Niedeck mit seiner Ober und Unterburg. Danach kommen 
wir  noch  am  Niedecker  Wasserfall  vorbei  der  als  der 
höchste  Wasserfall  der  Vogesen  gilt.  Auf  der  Heimfahrt 
können  wir  noch  die  Klosterkirche  von  Niederhasslach 
besuchen die für ihre Sehenswürdigkeiten bekannt ist. 
Für  die  ca.  12  km lange  Tour  ist  Rucksackverpflegung 
unbedingt erforderlich.
Abfahrt  mit  Bus  um  7.30  Uhr!
Anmeldung  bei  Eugen  Laux  Tel.  1258

Sommerwanderung am 28.07.2002

Unsere  Sommerwanderung  führt  uns  diesmal  über 
Rinnthal,  an  den  drei  Felsen  hoch  zu  einem  schönen 
Höhenweg, der wieder hinunter führt zur Wilgartswiesener 
Wolfsgrube.  Danach  geht  es  wieder  hoch  zum 
Wasgaublick.  Nach  dem  Abstieg  kommen  wir  an  der 
Falkenburg vorbei und gehen über den Erbenbuckel und 
Spirkelbach wieder heimwärts. Für die 24 km lange Tour 
sollte man schon gut zu Fuß sein. Abmarsch ist um 9.00 
Uhr  wie  immer  am  Dorfplatz.  Rucksackverpflegung  ist 
angesagt.
Gäste  und  Neueinsteiger  sind  wie  immer  herzlich 
willkommen.

Landeswandertag am 13.10.2002 in Bad 
Dürkheim

Bad  Dürkheim  ist  Ausrichter  des  diesjährigen 
Landeswandertages. Es werden wieder verschieden lange 
Wanderungen angeboten sodass für jeden eine Strecke 
dabei ist die er mitwandern kann.



Osterwanderung - Felsenweg bei Rodalben

Etwa  12  km  des  ca.  45  km  langen  Rodalbener 
Felsenweges war unsere diesjährige Osterwanderung. 49 
Teilnehmer davon 7 Kinder hatten sich am Dorfplatz zur 
Abfahrt eingefunden. Gewandert wurde in 2 verschiedene 
Gruppen, die sich zur Mittagspause am idyllisch gelegen 
Kuhfelsen wieder trafen. Nach der Mittagspause kam für 
die Kinder noch der Osterhase. Gemeinsam ging es auf 
den Rückweg. Immer wieder kam man an kleinen, großen 
und  bizarren  Felsformationen  vorbei.  Herrliches 
Wanderwetter und meist ebene Wege und Pfade sorgten 
mit dazu bei dass es ein schöner Wandertag wurde.

Noch ein Nachtrag zur Jahreshauptversammlung

Jugendhandball  2001/2002

Die  Hallenrunde  2000/2001  verlief  für  unsere  10 
Jugendmannschaften  sehr  erfolgreich.  Ein  Staffelsieg 
blieb uns zwar versagt jedoch belegten unsere Teams in 
ihren Staffeln fast alle die Plätze 2-4.   
Unser  Jugendturnier  im  Juni  2001  war  erstmals  seit  3 
Jahren  wieder  schwächer  besucht.  Insgesamt  meldeten 
22 Mannschaften und wir entschieden uns das Turnier nur 
samstags auszutragen. Da der Wettergott auch nicht gut 
gestimmt war sagten die Mannschaften ihre angekündigte 
Übernachtung ab so dass sonntags keine Veranstaltung 
mehr stattfand.
Zur  Vorbereitung   wurden  im  Sommer  die  Turniere  in 
Albersweiler, Neuhofen, Wörth und Zeiskam besucht.

Gleich  zum  Jahreswechsel  am  6.1.02   organisierte 
Werner  Gläßgen  zusammen  mit  ca.  30   -  meist 
jugendlichen  -  Helferinnen  und  Helfern  das  1. 
Wernersberger Minihandball-Spielfest. Die Hallensprecher 
"König Kaspar aus dem Perserland", "die Königin mit dem 
Ding am Ohr",  "König Paule vom Stamm der Paulaner" 
und  "der  rasende  Reporter"  führten  die  Kinder  und  die 
etwa 80 Zuschauer durch das Programm.
Die  in  der  Realschulsporthalle  ausgetragene 
Veranstaltung  sorgte  bei  Jugend  und  Eltern  für  große 
Begeisterung  und  die  gute  Resonanz  rechtfertigte  den 
Jugendhandball  2001/2002
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samstags auszutragen. Da der Wettergott auch nicht gut 
gestimmt war sagten die Mannschaften ihre angekündigte 
Übernachtung ab so dass sonntags keine Veranstaltung 
mehr stattfand.
Zur  Vorbereitung   wurden  im  Sommer  die  Turniere  in 
Albersweiler, Neuhofen, Wörth und Zeiskam besucht.

Gleich zum Jahreswechsel am 6.1.02 organisierte Werner 
Gläßgen  zusammen  mit  ca.  30  -  meist  jugendlichen  - 
Helferinnen  und  Helfern  das  1.  Wernersberger 
Minihandball-Spielfest. Die Hallensprecher "König Kaspar 
aus dem Perserland", "die Königin mit dem Ding am Ohr", 
"König Paule vom Stamm der Paulaner" und "der rasende 
Reporter" führten die Kinder und die etwa 80 Zuschauer 
durch das Programm.
Die  in  der  Realschulsporthalle  ausgetragene 
Veranstaltung  sorgte  bei  Jugend  und  Eltern  für  große 
Begeisterung  und  die  gute  Resonanz  rechtfertigte  den 
großen  Aufwand.  Besonders  gelobt  werden  sollte  bei 
diesem Fest  das Engagement  der  TSV-Jugend,  die  bei 
Vorbereitung  und  Durchführung  zeigte,  dass  sie 
Engagement für sie kein Fremdwort ist.

In  der  noch  laufenden  Hallenrunde  ist  der  TSV  mit  7 
Mannschaften  aktiv.  Am  erfolgreichsten  spielen 
momentan  die  Mädchen  der  E-Jugend,  die  den  2. 
Tabellenplatz  in  der  Pfalzliga  belegen.  Aber  auch  die 
restlichen Mannschaften spielen alle noch um die Plätze 
2- 4 mit.
Mit  Eva Brandenburger,  Eva  Maria  Klein,  Isabell  Martin 
und Jochen Christ sind 4 Jugendliche in der Pfalzauswahl 
nominiert. 
Während  wir  im  weiblichen  Bereich  keine 
Nachwuchsprobleme haben sieht es bei den Jungs nicht 
so gut aus. Um im nächsten Jahr eine B-und A Jugend 
melden zu können haben wir uns dazu entschlossen für 
diese  beiden  Mannschaften  mit  Annweiler  eine 
Spielgemeinschaft zu bilden. 
Auf Anregung der letzten Jahreshauptversammlung wurde 
das “ Trainerforum” ins Leben gerufen.
Unter  Leitung von Martin  Götz und Jan Burgard treffen 
sich  regelmäßig  alle  Trainer  u.  Betreuer  sowie 
Interessierte  zum  Erfahrungsaustausch  und  zur 
Fortbildung.  Es  soll  auf  diesem  Weg  auch  versucht 
werden   Nachwuchs  für  die  Jugendtrainerarbeit  zu 
gewinnen. 
Wir  möchten  uns  bei  den  Trainern,  Betreuern,  Schiris, 
Fahrern  und  sonstigen  Helfern  für  die  geleistete  Arbeit 
bedanken  und  für  die  weiteren  Aufgaben  viel  Erfolg 
wünschen.

Elmar Klein, Uwe Neuer.  

Spielberichte und Ergebnisse der laufenden 
Hallenrunde

Spieltag 14.04.

wJC TSV Wernersberg - SG Walsheim-Essingen-Rhodt 
19:12 (10:3)
Beim "Spiel um den zweiten Platz" begann Wernersberg 
vor allem in der Defensive kämpferisch und konzentriert. 
Zusammen mit Julia Klein im Tor schaffte es die Abwehr, 
bis zum Seitenwechsel kein Feldtor zuzulassen. Im Angriff 
blieben noch einige gute Chancen ungenutzt, sodass ein 
noch deutlicherer Vorsprung zur Halbzeit möglich 
gewesen wäre. In der zweiten Hälfte mussten die TSV 
Spielerinnen zwar mehr Gegentore kassieren, aber Sie 
zeigten weiterhin ein gutes Spiel mit zum Teil sehr 
schönen Aktionen im Angriff und nur wenigen Fehlern in 
der Abwehr. Durch diesen Sieg schob sich das Team an 



der SG Walsheim-Essingen-Rhodt vorbei auf den zweiten 
Tabellenplatz, den man mit einem Sieg am nächsten 
Samstag sichern kann.
Es spielten:
Julia Klein (Tor), Carolin Schuhmacher (4), Verena 
Stöbener, Isabel Martin, Tamara Bentz (je 3), Julia 
Rubiano, Katharina Schmidt, Nora Brandenburger (je 2), 
Rebecca Klein, Kathrin Geenen, Cecile Klein

Spieltag 21.04.
wJC TSV Wernersberg - TV Hagenbach 23:9 (11:5)
Durch fehlende Übersicht in der Abwehr erlaubte man 
dem Gegner wieder mehr Gelegenheiten zum Torwurf als 
nötig. Auch wurden Gelegenheiten zu Tempogegenstößen 
zu oft durch ungenaue und überhastete Abspiele vertan. 
Trotzdem reichte die Leistung zu einem deutlichen und 
ungefährdeten Punktgewinn, mit dem sich die Mannschaft 
den zweiten Tabellenplatz sichern konnte.
Es spielten:
Julia Klein (Tor), Julia Rubiano (5), Rebecca Klein, Carolin 
Schuhmacher, Isabel Martin, Verena Stöbener (je 3), 
Katrin Geenen, Nora Brandenburger, Tamara Bentz (je 2), 
Cecile Klein, Katharina Schmidt.

wJE SV Bornheim    9:10 (3 : 6)
Ein Duplikat des Vorspiels in Bornheim, dieses Mal mit 
dem besseren Ende für die Gäste. Unsere Mädchen 
begannen in den ersten Minuten wie wir dies besprochen 
hatten. In der Abwehr wurde zunächst konsequent 
gedeckt und im Angriff die freie Mitspielerin gesucht. So 
konnten wir auch bis zur dritten Minute mit 2: 1 in Führung 
gehen. Unverständlicherweise kam es dann zu einem 
Bruch in unserem Spiel. In der Abwehr wurde den 
Bornheimer Spielerinnen viel zu viel Platz gelassen. Diese 
konnten hierdurch ihr Spiel aufziehen und brachten ihre 
Goalgetterin immer wieder in gute Wurfposition. Gegen 
deren Würfe hatte unsere Torhüterin zumeist keine 
Chance. Im Angriff warfen unsere Spielerinnen 
unkonzentriert und unplatziert auf das Tor der Gäste, so 
dass deren gute Torhüterin wenig Mühe hatte diese zu 
entschärfen. Wir trafen lediglich noch einmal, kurz vor 
Ende der ersten Halbzeit ins Tor, welches schließlich den 
3: 6 Halbzeitstand bedeutete.
In der zweiten Halbzeit stand plötzlich eine ganz andere 
Wernersberger Mannschaft auf dem Spielfeld. 
Unbedingter Einsatz und Kampfeswille war hier von 
Anfang an zu spüren. Die Goalgetterin der 
Bornheimerinnen konnte durch Giulia Gläßgen nahezu 
ausgeschaltet werden. Unsere Carina Heim im Tor schien 
in dieser Phase fast unbezwingbar zu sein. Durch fünf 
schön herausgespielte Tore, erzielt durch Vanessa Bentz, 
Vanessa Uhrig und durch Swenja Burkard, konnten wir bis 
ca. 5 Minuten vor Ende der Partie mit 8: 6 in Führung 
gehen. Nun merkte man den Mädchen die kraftraubende 
Spielweise in der zweiten Hälfte an. Durch 
Nachlässigkeiten in der Abwehr konnte Bornheim 
schließlich noch 4 Tore in Folge erzielen. Uns gelang kurz 
vor Ende des Spiels lediglich noch der 9:10-
Anschlusstreffer, der letztendlich auch den Endstand 
bedeutete.
Ein, auch aufgrund unserer verschlafenen ersten HäIfte, 
verdienter Sieg der Gäste.
Eingesetzte Spielerinnen: Carina Heim (Tor), Giulia 
Gläßgen, Swenja Burkard (3), Marina Wüst, Michelle 

Schmidt, Annika Martin (1), Vanessa Uhrig (3), Svenja 
Christ, Franziska ochs, Vanessa Bentz (3)

weibl. Jugend D – HF Annweiler 17:9 (11:4)
Minis – Wörth II 8:8 (4:4)
weibl Jugend C – Hagenbach 23:9 (11:5)
weibl. Jugend E II – HF Annweiler 1:20 (0:7)
weibl. Jugend A – TV Edigheim 20:17 (11:10)
weibl. Jugend E I – Bornheim 9:10 (3:6)

Spieltag 28.04.
SG Waldfischbach - mJB  19 : 21 ( 7 : 6 )
Zum letzten Rundenspiel mußte unsere Mannschaft 
ersatzgeschwächt in Waldfischbach antreten. Nach der 
klaren Niederlage gegen Annweiler war das Team gewillt 
sich mit einer guten Leistung zu verabschieden. 
Wernersberg spielte von Beginn an sehr konzentriert in 
Angriff und Abwehr und konnte das Spiel bei wechselnder 
Führung bis zur Pause offen halten.
In der 2. Spielhälfte gelang sogar ein 17 :13 Vorsprung. 
Den Sieg vor Augen wurde unser Spiel nachlässiger und 
Waldfischbach gelang seinerseits mit 5 Toren in Folge die 
18 : 17 Führung. Wernersberg steckte diesmal nicht auf, 
konterte mit einer 4-er Serie zum 21 : 18 und konnte 
erstmals in Waldfischbach gewinnen. Nach diesem Erfolg 
beendete unsere Mannschaft mit 18 : 10 Punkten als 
Tabellendritter die Hallenrunde.
Tore: Marcel 8, Andre 4, Mike 3, Florian 2, Sven 2, 
Sascha1, Steve 1.

FSG Ottersheim-Zeiskam a.K. – wJC 20:20 (7:13)
Im letzten Saisonspiel wurde die Mannschaft noch einmal 
richtig gefordert. Eine konzentrierte Abwehrarbeit und viel 
Laufarbeit ohne Ball im Angriff führten über 3:6 und 5:9 
zum fünf Tore Vorsprung beim Seitenwechsel. Auch in der 
zweiten Hälfte bestimmte Wernersberg bis zum Stand von 
12:17 das Geschehen. Danach wurde das Spiel immer 
schneller. Die Abwehr der FSG konnte nun immer wieder 
ungenaue oder zu riskante Anspiele des TSV Angriffs 
abfangen und der Gastgeber holte dadurch Tor um Tor bis 
zum ersten Ausgleich beim 19:19 auf. Noch einmal ging 
Wernersberg mit 19:20 in Führung, aber erneut konnte 
Ottersheim-Zeiskam zum 20:20 Endstand ausgleichen. 
Trotz dem unglücklichen Ende eine gute Leistung der TSV 
Spielerinnen, denen am Ende etwas die Luft ausging. Es 
spielten: Julia Klein (Tor), Isabel Martin, Tamara Bentz (je 
4), Carolin Schuhmacher, Verena Stöbener, Julia Rubiano 
(je 3), Cecilie Klein (2), Katharina Schmidt (1), Katrin 
Geenen.
Zum Saisonende hiermit noch einmal ein Danke an alle 
Schiedsrichter, Zeitnehmer, Fahrer und Zuschauer der 
weiblichen C-Jugend für die Unterstützung, und natürlich 
an die Spielerinnen für ihren Einsatz und ihre anhaltende 
Gute Laune.

SV Bornheim – WJE I    7: 8  (6: 3) 
Ein spannendes und gutes Spiel, welche sich die beiden 
in der Pfalzliga als Favoriten gehandelten Mannschaften 
vor einer für ein Jugendspiel stattlichen Zuschauerkulisse 
lieferten. Beide Mannschaften hatten sehr viel Respekt 
voreinander, weshalb der Beginn zunächst sehr zerfahren 
war. Viele technische Fehler und Fehlpässe auf beiden 
Seiten ließen keinen geordneten Spielaufbau zu. 
Bornheim legte bis Mitte der ersten Hälfte immer ein Tor 
vor. Bis zum 3 : 3 konnten unsere Mädchen jedoch immer 



wieder ausgleichen. In der Abwehr standen unsere 
Mädchen noch zu weit von den körperlich überlegenen 
Bornheimerinnen entfernt und im Angriff wurde oftmals zu 
schnell der Abschluss gesucht. Die meisten Bälle konnten 
deshalb von der sehr gut haltenden Torhüterin 
abgefangen und zu schnellen Gegenangriffen genutzt 
werden. Die Goalgetterin der Bornheimer Mädchen, die in 
der ersten Hälfte alle 6 Tore für ihre Mannschaft erzielen 
konnte, tauchte so oftmals alleine vor dem Tor von Carina 
Heim auf und stellte diese zunächst vor unlösbare 
Probleme. Nachdem Bornheim 3 Tore in Folge erzielen 
konnte, wurden die Seiten mit einem 6: 3 Rückstand 
gewechselt.

HSV Lingenfeld – wJE 3:19 (3:13)
Das letzte Spiel der Runde konnte noch einmal deutlich 
gewonnen werden. Unsere Mädchen knüpften mit ihrer 
Leistung dort an, wo sie am Mittwoch im Nachholspiel 
gegen Schwegenheim aufgehört hatten. Aggressive 
Abwehrarbeit aller eingesetzten Mädchen ließ die 
Gastgeberinnen niemals ins Spiel kommen. Folglich 
gelangten wir immer wieder durch erzwungene Fehler in 
Ballbesitz. Durch schnelles Spiel nach vorne konnten die 
Lingenfelder Mädchen immer wieder überrumpelt werden 
und Swenja Burkard kam durch ihre variablen Würfe zu 
insgesamt 8 Treffern in diesem Spiel. Aber auch Annika 
Martin und Vanessa Uhrig zeigten im Spiel 1 gegen 1 ihre 
technischen Stärken und konnten ebenfalls schöne Tore 
erzielen.
Das Spiel wurde jedoch wieder von der ganzen 
Mannschaft gewonnen. Alle versuchten nochmals bis zur 
letzten Minute alles zu geben, was ihnen auch 
eindrucksvoll gelang. Carina Heim im Tor hatte lediglich in 
den Anfangsminuten der Partie etwas Schwierigkeiten mit 
den Torwürfen der Schwegenheimer Spielerinnen. Als sie 
nach 10 min bereits 3 mal hinter sich gegriffen hatte 
erwachte ihr Ehrgeiz und sie ließ in den restlichen 30 
Minuten keinen Gegentreffer mehr zu. Auch konnten sich 
Mädchen in der Torschützenliste eintragen, welche schon 
einige Zeit auf ein solches Erfolgserlebnis gewartet hatten. 
So traf Franziska Ochs zweimal und Michelle Schmidt 
einmal in das gegnerische Tor. Nachdem die Mädchen 
nach der ersten Hälfte bereits mit 13: 3 Toren in Front 
lagen, ließen sie es in der zweiten Halbzeit etwas 
langsamer angehen. Sie konnten hier noch 6 Tore zum 
letztlich verdienten 19: 3 Endstand erzielen. Eingesetzte 
Spielerinnen: Carina Heim (Tor), Giulia Gläßgen 
(2),Swenja Burkard (8), Marina Wüst, Michelle Schmidt(1), 
Annika Martin (2), Vanessa Uhrig (2), Svenja Christ, 
Franziska Ochs (2), Vanessa Bentz (2)
Nach Abschluss der Runde wurde unsere weibl. E 1-
Jugend mit einem Torverhältnis von 115 : 50 und 15 : 5 
Punkten Vizepfalzmeister. Zu diesem tollen Erfolg, der 
durch die mannschaftliche Geschlossenheit und der über 
die Maßen guten Trainingsbeteiligung zustande kam, 
gratulieren euch eure Trainer recht herzlich.
Einen besonderen Dank wollen die Trainer an dieser 
Stelle auch an die Eltern für die unkomplizierte 
Zusammenarbeit und die vielen Fahrdienste, sei es zum 
Training oder zu den Spielen aussprechen.

JSG Dudenhofen/Heiligenstein - wJE 2 16:7(6:3)
Auch die Mädchen unserer zweiten E-Jugendmannschaft 
schlugen sich in ihrem letzten Spiel in der Bezirksliga 
recht gut. Endlich wurde wieder einmal gekämpft. In der 
Abwehr wurde, vor allem in der ersten Hälfte, aggressiv 

gespielt. Eine gute Zuordnung erlaubte den 
Gastgeberinnen nicht viele Spielmöglichkeiten. Auch 
konnten einige Bälle aus dem Spielaufbau der 
Gastgeberinnen herausgefangen und zu Gegenangriffen 
genutzt werden. Mit unseren Chancen gingen wir jedoch 
zu fahrlässig um, so dass wir lediglich durch Sina Fecht 3 
Treffer erzielen konnten. In der zweiten Hälfte konnte, 
auch durch die nachlassende Kraft, nicht mehr so genau 
gedeckt werden. Dies bedingte immer wieder, dass die 
Gastgeberinnen jetzt in bessere Wurfpositionen gelangten 
und diese auch ausnutzen konnten. Obwohl wir 3 weitere 
Tore durch Sina Fecht und ein weiteres durch Julia Strubl 
erzielen konnten, mussten sich die Mädchen am Ende mit 
7:16 Toren geschlagen geben. Eingesetzte Spielerinnen: 
Vanessa Meigel (Tor), Diana Allmann, Julia Strubl (1), 
Saskia Burgard, Larissa Neuer, Sina Fecht (6), Maria 
Weinrich, Anna Becker, Marlene Schmidt

Die weiteren Ergebnisse:
Ottersheim - weibl. Jugend D 13:12 (6:6)
Dudenhofen/Heiligenstein – wJE 2 16:7 (6:3)
Lingenfeld – wJE 1 3:19 (3:13)
HF Annweiler – Minis 1:29 (0:11)

Hier kommen noch die Abschlusstabellen 
unserer Jugendmannschaften:



Unsere  1.  Männermannschaft  hat  durch  das  Glück  des 
Tüchtigen  nun  den  Aufstieg  in  die  neue  Liga  doch 
geschafft. 
Unser Glückwunsch an den Trainer und die Mannschaft, 
die  mit  der  am Schluss  der  Saison  gezeigten  Leistung 
gezeigt  hat,  dass  dieser  Aufstieg auch  wirklich  verdient 
war.

Die Damenmannschaft konnte mit einer ausgeglicheneren 
2. Saisonhälfte den Klassenerhalt schaffen.

Die  2.  Männermannschaft  konnte  zwar  ebenfalls  knapp 
dem Abstieg entrinnen, doch war man sich darüber einig, 
dass in der nächsten Saison die B-Klasse dem derzeitigen 
Leistungsniveau eher entspricht.

Die Jedermänner am 1. Mai beim Speyergau Werfertag 
Auf dem Plan der Jedermänner war wieder eine 
Maiwanderung vorgesehen um dann anschließend am 
Werfertag in Haardt teilzunehmen. Der Wettergott machte 
jedoch einen Strich durch die Planung, so konnte man 
sich noch mal beim Schlachtfest im Schützenhaus gut 
stärken und in der Zwischenzeit hatte dann auch der 
Regen nachgelassen.
Bei den Wettkämpfen wurden von unseren Teilnehmern 
folgende Ergebnisse erzielt:

M 50
3. Platz  Schuhmacher Jakob  Kugel: 7,28  Schleuderball: 
35,04  Steinstoßen: 6,03      1512  Punkte
4. Platz   Schuhmacher Paul    Kugel: 6,71  Schleuderball: 
34,84  Steinstoßen: 5,67       1445 Punkte

M 60
3. Platz  Dienes Peter             Kugel: 7,34   Vollball x 2: 
28,72  Steinstoßen: 5,79      1421 Punkte

M 65
1. Platz  Götz Josef                 Kugel: 8,94   Vollball x 2 
38,24  Steinstoßen:  7,56     1777 Punkte
3. Platz  Hagenmüller Reinh.  Kugel: 8,66   Vollball x 2 
38,50  Steinstoßen:  7,22     1733 Punkte
4. Platz  Müller Hans              Kugel: 8,20    Vollball x 2 
42,30  Steinstoßen:  6,64     1691 Punkte
6. Platz  Öhl Gerhard              Kugel: 7,31    Vollball x 2 
29,02  Steinstoßen:   5,73    1417 Punkte

Bergturnfest in St. Martin, am 05.05.2002

Das Bergturnfest in St. Martin wurde von 5 
Jugendturnerinnen und 4 Turnern als Vorbereitung für das 
Deutsche Turnfest in Leipzig besucht.

Beim Leichtathletik – Dreikampf gab es folgende 
Ergebnisse:

Weibl. Jugend  F 15 – 16
     1.   Schuhmacher Carolin   Kugel  7,03,  100 m Lauf 
14,8,  Weitspr. 4,20

2. Klein Eva Maria       Ergebnisse fehlen
3. Spieß Miriam                “                 “
4. Hagenmüller Iris           „                 „
5. Martin Isabel                 „                „



M 50
     1.   Schuhmacher Paul   Kugel  6,25,   50 m Lauf  7,73, 
Standweit  2,10       = 870 P

M 65
     1.   Götz Josef                Kugel  8,83     50 m Lauf  8,02 
Standweit  1,98    = 1167 P
     2.   Müller Hans              Kugel  8,57     50 m Lauf  8,67 
Standweit   2,03   =   982 P
     3.   Hagenmüller Reinhold  Kugel  8,73  50 m Lauf  ---- 
Standweit   ----                =   596 P    

Deutsches Turnfest in Leipzig
3. Platz beim Beachhandball ein toller Erfolg!

29 Turnerinnen und Turner vom TSV Wernersberg hatten 
sich  zum  Turnfest  in  Leipzig  gemeldet.  Eine  Turnerin 
musste in letzter Minute wegen Krankheit absagen.
Etwas Mühe bereitete die Unterbringung des Gepäcks, bei 
der Abfahrt am Freitag im Bus.
Nach zwölfstündiger Fahrt, bedingt durch viele Staus auf 
der  Autobahn,  konnten  wir  kurz  vor  22,00  Uhr  unsere 
Luftmatratzen in unserem Quartier in der Friedrich – List 
Schule aufblasen. 
Am  Ende  eines  Seitenflügels  waren  für  den  TSV  2 
gegenüberliegende Schulsäle reserviert,  einer für unsere 
weiblichen und einer für die männlichen Teilnehmer. Als 
Aufenthalt wurden im Flur Tische und Stühle aufgestellt. 
Auch  saubere  Waschanlagen  waren  vorhanden  sowie 
Duschmöglichkeiten in der Turnhalle über den Hof.
Das  Frühstück  im  Kellerraum  war  gut  organisiert, 
abwechslungsreich und reichlich.
Die  Hausmeisterfamilie  war  rund  um  die  Uhr  um  ihre 
Gäste bemüht und so konnte jeder Spätheimkehrer auch 
noch mitten in der Nacht ein belegtes Brötchen, Getränke, 
oder auch etwas zum Naschen bekommen.

Beim Festzug am Samstag marschierten unsere beiden 
ältesten Teilnehmer Hans Müller und Josef Götz, mit der 
Vereinsfahne  mit,  während  die  übrigen  Teilnehmer  das 
Geschehen am Straßenrand bestaunten.

Gleich  am  Sonntag  waren  unsere  Mädchen  beim 
Beachhandball weibl. Jugend 15 – 18
auf  der  Karl-Siegmeier-Sportplatzanlage  an  der  Reihe. 
Der einsetzende Regen und das Fehlen einer Mannschaft 
ließen den Spielplan dann etwas durcheinander bringen. 
Unsere  Mädchen  die  überhaupt  zum 1.  mal  auf  einem 
Beachhandballfeld  standen,  kämpften  gut  mit,  mussten 
aber  die  Überlegenheit  der  Gegner  des  MTV 
Schweringen,  Weseler  TV,  TV  Ebersbach  und  TG 
Geislingen/Steige,  anerkennen.  Auch  die 
Platzierungsspiele  am  nächsten  Tag  brachten  keinen 
Erfolg,  zumal  am  gleichen  Tag  auch  noch  der 
Wahlwettkampf  auf  dem  Programm  stand  und  deshalb 
auch  dort  wegen  der  Zeitüberschneidung  von  einigen 
nicht alle Disziplinen absolviert werden konnten.

Besser  in  Fahrt  kam  unser  Beachhandballteam  der 
Aktiven Männer. Die Mannschaft mit
Tobias  Keller,  Udo  Ballmann,  Sven  Leonhardt,  Pascal 
Schilling, Andreas Pfaff, Kai Voos und Markus Klein, legte 
gleich  mächtig  los  und  wurde  nach  2  Spieltagen 

Gruppensieger in der Gruppe 8 gegen Mannschaften des 
TV  Friedrichstal,  TV  Großen-Linden,  TV 
Großsachsenheim, TV Ebersbach und TuS Fellinghausen.
In der Zwischenrunde, am Donnerstag musste man sich 
dem späteren Turniersieger
TSV Bommern, knapp geschlagen geben. Das Spiel um 
Platz 3 gegen die Mannschaft des TV Geislingen/Steige 
war  dann  wieder  eine  klare  Angelegenheit  für  unser 
Team.
Bei  der  anschließenden  Siegerehrung  wurde  unseren 
Jungs vom Vizepräsident des Deutschen Handballbundes, 
die Siegermedaille und ein Wimpel überreicht. Ein 3. Platz 
unter insgesamt 48 Mannschaften, ein schöner Erfolg.

8  Turnerinnen  und   9  Turner  nahmen  am  Montag, 
Dienstag und Mittwoch bei herrlichem
Wetter  am Wahlwettkampf  teil.  Dabei  konnten  zum Teil 
gute Ergebnisse erreicht werden.

1 Männer- und 2 Frauenmannschaften beteiligten sich am 
Orientierungslauf mit guten Zeiten. Die älteren ließen es 
etwas  ruhiger  angehen  und  erwanderten  die  15 
vorgegebenen  Orientierungspunkte  im  schönen  Clara-
Park / Palmengarten.

Zwei Übungsleiterinnen von unserem Verein nutzten die 
Gelegenheit sich bei renovierten Experten in der Turnfest-
Akademie weiterzubilden.

Viel  zu  erleben  gab  es  bei  den  verschiedenen 
Veranstaltungen  wie  Turnerjugendfete  und  Abend  der 
Turnerjugend,  Turnfestgala,  Pfälzer  Abend  und  der 
Turngala  zum  Abschluss   im  neuen  ,  noch  nicht  ganz 
fertiggestellten Leipziger Zentralstation.

Zwischendurch  fand  man  dann  gelegentlich  auch  noch 
Zeit  um sich  die  Sehenswürdigkeiten  der  Stadt  Leipzig 
anzuschauen wie z.B. Nikolaikirche, Thomaskirche,
Museen, Völkerschlachtdenkmal und vieles mehr.

Die Rückfahrt am Samstag verlief  reibungslos.  Um 9,45 
Uhr waren die letzten im Bus wieder zugestiegen und so 
konnten wir gegen 17.45 Uhr wieder wohlbehalten unser 
Gepäck  auf dem Dorfplatz in Wernersberg ausladen.

Der  TSV  Wernersberg  hat  sich  beim  31.  Deutschen 
Turnfest in Leipzig gut präsentiert,
wir  hatten  eine  gute  Mischung von jungen  Teilnehmern 
und  älteren turnfesterfahrenen  Hasen.  Für  alle  war  das 
Turnfest wieder ein besonderes Erlebnis und so wurden 
auch  schon  wieder  Stimmen  laut:  „Beim  nächsten 
Deutschen Turnfest in Berlin, in 3 Jahren sind wir wieder 
dabei.“

Aus dem Vereinsleben

Zeltlager? 
Nie davon gehört!

Anmeldungen gibt es noch in limitierter Auflage bei



Burgel Christmann, Hauptstr., oder bei
Markus Braun, Am Löhl!
Oder  natürlich  über  die  Homepage  www.wernersberg-
pfalz.de/tsv

Übrigens: 
Die dezenten Hinweise auf das Reisegepäck sind (bis auf 
die  Kuscheltiere  nicht  zum  Spaß  aufgelistet.  Von 
tropischen  Temperaturen  bis  zu  klirrender  Kälte  –  von 
Platzregen  bis  zu  Sonne  à  la  Death  Valley  –  ist  alles 
schon mal dagewesen!

Walter Künkele wurde am 22. April 70 Jahre jung
Erich Burkard feierte am 27.März seinen 60.

Lotte  Klein konnte  ihr  75.  Wiegenfest  am  5.  April 
begehen.
Else  Götz hatte  am 10.  Juni  zum 60.  mal  Grund  zum 
Feiern.
Renate Bast wurde am 17.April 50

Noch 2 Nachträge, die im Eifer des letzten Vereinsblatt-
Gefechts unerwähnt blieben:
Ruth  Götz konnte  bereits  am  24.Januar  ihren  65. 
Geburtstag  feiern,  ebenso  wie  Anita  Burgard am 
7.Februar.

Allen  Jubilaren  nachträglich  die  besten  Glückwünsche 
zum Geburtstag.

Ihren  Hei(ko)  an  die  Angel  genommen  hat  Kerstin 
Hammer am  4.  Mai.  Wie  Heiko  Brandenburger 
versichert  hat,  soll  das  allerdings  nicht  aufgrund  des 
Artikels in unserer letzten Ausgabe geschehen sein.

Wir wünschen dem jungen Glück alles Gute!

Wer, was , wo , wann, wie, warum, 
wieso eigentlich nicht?

Solltet  Ihr  Themenvorschläge,  Beiträge,  oder  überhaupt 
Ideen zur Gestaltung des nächsten Vereinsblatts haben, 
dann gebt diese bitte 
bis zum 01.09.2002
bei  Markus Braun

Wernersberg, Am Löhl 11,
 7840,
Mail m.b.ausw@web.de

oder den jeweiligen Abteilungsleitern ab.

Die nächsten Termine in Kurzform:
26.6. Vogesenwanderung
6.7. Mädchenlager

15.7. Jungenlager
28.7. Sommerwanderung
1.9. Familiensportfest

Holz vor der Hütten…

Der TSV hat Holz und gleich 10 Ster!
Kastanienholz/Eichenholz! Gerissen!

30€/Ster!
Interesse?

 Hans Müller 2981

Wie versprochen kommen hier noch ein paar 
Bilder zum Mini-Turnier im Januar

Aufwärmtraining einmal anders!

Aerobic – nicht nur zum Frühsport im Zeltlager – auch ein 
Teil des Aufwärmprogramms



Mit der entsprechenden Maske wird das Spiel erst so 
richtig dynamisch

Im Gymnastikraum der Halle wurden auch 
Geschicklichkeitsspiele angeboten

Tiger gegen Löwen - da hatte es ein Schiedsrichter schon 
schwer, den Überblick zu behalten und zu Wort zu 

kommen

Kids gegen Eltern – mit Handikap

Die Eltern taten sich schwer gegen ihre Sprösslinge



Bei der Siegerehrung 

Lust auf mehr?
Im nächsten Jahr gibt es bestimmt wieder ein Miniturnier.

Wem das zu lange dauert, der kann mal unsere TSV-Homepage durchkämmen, die immer mehr zu bieten hat.
Informationen, Berichte, Bilder… 

www.wernersberg-pfalz.de/tsv 

http://www.wernersberg-pfalz.de/tsv

	M 50
	M 60
	M 65
	Bergturnfest in St. Martin, am 05.05.2002
	Deutsches Turnfest in Leipzig


